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Der ameritanische Farmer 'cmn in die

ser Vezirkuna vv den eurvpaijche

Vaodwirtken lernen. In inanaVn Öe

onden Teutset'Iands wird bet Ända

der Ewppelrube in fliofter Ausdehnung

betrieben. In iwchgrökciem Makstade

ist svlches in England der fall Ma,
ball dort eine starm. ans der nicht

ein 2 heil des L'anKS mit Jlflafietriiben
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könne Ihnen Geld sparen

an Hol,; und Sohlen.
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drn Ohraui-I- i m II, I Sai aparflla

kommt virllelcüt nu llt ,

alx r tt kommt swImt und itt aiid;uuriid Hier
dun-- dn nstürlirli (Truste heilend,- ,,d

Mittel I,, ' ,r, hreht ii.l-- la

retalgeude belebende und Ueretchermle Blut

Dietnlhrtdie Nerven mit lebemillef Kmrgie

und .Harkt die fointltutlou von der wirklichen

Grundlage Uei gefunden leu,u Jurcb

reiuen, relehes rothei blut.

Hood's
Sarsaparilla

lt die eiuzice wahre dlutrelnlxende Medizin

liei allen Dnnrulsten. H Hei ln für tli.

Vt vou Mi Akt.

Die Blase wmde u einem Zeck tu
schaffkn. nümtich zur Äukiiahme de

Un, und als solche ist sie keiner rank,

heilsso m aukgeiktzt otikgcni'mincn tu

ttnem au? ,wt, cit:,. Ter eilte i,i

bei lloll'iädigem Wirk der Huua.

I zw e AßU ,, bei uuocil'iiiMau

localti B Handlung anderer tai thni.

Haupt Ursache.

Ungc imd.l llit.i von ungtimen j f:

r n ist tu Haoptgtund von Bas,nl,i-e,n-

Anch'di' iHeidimuliel muide, wie

:e Blase, zu etmin Zmeck eischafien.uno

wen Üe nicht zu lel edokliN unt

lieg, e nicht zu viel der chmäckie oker

raitcheii, ausgenommen tu seltener

Fällen. Sie lieg! hinter und dicht bei

der Bse. warum auch Lchnerzen.

rantheiten oker npäptichk,,!en in dn

Jiieieti, Rucken. Blase oder Hatntohre

ntkümlich weiblicher 2ck,mache oder ,r

cerd einer Art Gkböhimulieletdkii jti

g.ich' iebnt wird. Der Ittthum ist leicht

g, macht und leicht vermiedet,. Um eö

,,chi zu ktmiitetn. fegt euctn Utt:t jnr 4

Siuukeit weg: eine Äb ondetung ober

leniatz deuten aus Rieretf oder

tt. Die untre nd auheroident

,,chk Witkling von Dr. ilmeis Swamp--
.

Root. dem großen Rieren - und Blastn-nuiu-

wird bald eineesehen. Braucht

ihr t iae Medizin, so solltet ,hr die Beste

hab n. Verkaust von Apothekern zum

PieiS von 50c und 1. Wege e,n,r

P, . de nlasche und Pamphlet welche sran-lit- t

und per Post zusandt werden, erwäh-ne-

Sie den StaatsAnzeiger und senden

Sie Il,re vollständige Post Adresse ai.

Dr. Kilmer & Co.. Binghamton. R.-?-

DHaub diestS Blattes gara,,

t ii jür kie Ueellltät dieser ZV..

r i u-r,-
. tr i r-- n r-- r
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Keidcit dilrnd.

Venige Vosen schon

brittg.'ii 'indc'rung !

E i n i a e l a s ch t' n

lX'iluna !

Nicht in Apc'tl'ckc?,! jti finde.

Hin DW IHMM verkauie ihn

trenn ichl in Ser Agnd ZU Naben wende

matt sich an

ür, Peter Fahrney,
. Hovne Ave.. - c Kc ,. III.

kuriren laberleiden.
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CRETE STäTE BANK,

(trete, Üi l reka,
ist an August mit eiiieii, etngrz ihl'e Rit.'ttal von 5ii,000 ösfn't Bwrtau

AUgemeinis BakgeschAft.
Wechsit ins alle Länder Europa's und Ametika's meiden qe und veikaukt, (5c

leklionen und Geldsend. ngen weiden ptowpt besorgt, Te Bank bez hlt pulsen
auf ? positen für t Monate oder ans läng vermine, leihen eil aus etfte

Hvpoiheken ans Grundcigenihum im südticken Nebioka ,u dn niediigsten Zinse.
Wir geben schnelle, prompte und reelle Bedienung.

Beamte: Z. H, M ller. Präs iFred, ö ig. Vij Viäs .s,B Ai,d,ts?n. afsirei :

Anion Dredlii, Hilss Aasstrer Dtrekioien: X H Miller, .Fred König, C B

Andeison, Ant N Dredla, lhas ."idelarn

Kaufet seinen Oftn w Ihr Hall Bros
l5o. gcscbin babt.

Peiitldie Wirthschaft
fleine Cchmeizeu von ihiein Brnck;

- 0.1

In oerschieveneii Wirthschaften :st es

libii, tic slutie mährend des M.lkkiis

zu futtern. Dies Verfahren ist durch

au rvrmerslich, iv, il dadurch dd! M'lch

eigiebigteii in nicht unerheblichem Mofzc

h rabgem i nde r i wird. S tände d'.k M i lch

ßf lv aufzer Zusammenhang mit m

Allgemeinzuitande des Thierkörpers.

kn dasz eines durch das andere nicht

beeinflußt würde, dann wäre ks gleich

llig. tvas mit dem- Thiere während

bei Melkens geschieht. Es ist aber nur

zu gut bekannt, oasz die Milchgabe, wie

keuin eine andere Leistung der Thre,
von seinem Allgemeiubesinven abha.igt.

Erkrankt z. B. eine Milchkuh, so !fzt
die Milch augenblicklich nach oder vtr

siegt vollständig, oder sie zeigt fehler

hosie Veränderungen, wie dies iiä'isig

dr Fall ist. Es ist weiter bekannt, das;

ti bis zu einem gewissen Grade im

Willen des Thieres gelegen ist, d'e

Milch zurückzulxiltett. wie man andc

rerse'ts durch äuszeic Mittel - Reiz

und Uebung - die Milchci giebi.zrcit

steigern und unter Umständen a:,ch

wecken kann. In dieser Beziehung

zwischen Allgemeinzustand und Mi.ch

leistn ng liegt der Hauptgrund, der ac

gen das Melken während der Fu:te

rung spricht. Füttert man während

des Melkens, so stehen die Kühe tk
so ruhig, wie v der leeren Krippe.

Denn unter der Vielgeschäftigkcit des

Fressens und Gemolkenwerdens musz

das Eine oder Andere wenn nicht Beides

zugleich, leiden. Die Kuh nimm! selbst

redend vom Melken weniger Roiiz.

als vom Fniter. ihre Aufn,erksa,n?eit

wird durch daö unzeitgemäße Jüti-r- n

von ihrer wirthschaftlichen Haupilei

stung abgelenkt. Dasz das Vieh cuqig

und sanft behandelt sein will, dasz

welcher Art immer die

Milchergiebigkeit der Thiere beeinträch-tige-

ist bekannt; zu den größten n

der Milchleistung ist es aber

zu zählen, wenn die Kühe während des

Melkens zum.Frcssen und Zum Kampf

ums Futter angereizt werben. Außer

den im Organismus gelegenen Stör in

gen des Milchabsondcrungsproze s:s

hat das gleichzeitige Füttern und Mel

ken noch andere Mißhelligkciten im Ge

folge. So beispiellose die, daß wc

gn, unruhigen Haltung des Thic

res der Melker sehr oft leicht selbst

wird und dann die Thiere un

freundlich und unbarmherzig behan

delt. Dabei wird das Melken selbst

sowohl dem Thiere wie dcmMelker unan

genehm; beide sind darauf bedacht, mög

lichsi bald davon loszukommen und so

geschieht solches stets auf Kosten des

Viilchcrtrages. Die noch vielfach Herr

sehende Ansicht, als ob beim Melken vor

der Fütterung der Thiere des Morgens

zu unruhig wären, ist irrig, so lange

nur gemolken wird, rcrbaltcn sich die

Thiere duickpus ruhig, falls eben LaS

Melken in richtiger Weise ausgeführt

wird. Die Unruhe im Stalle beginnt

krst, wenn die Kühe merken, daß Fut-

ter herbeigeschafft wird.
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oder ?urnipS bestellt ist. für schlecht

bewiridschastet. Tiefeiben müssen aber

auch fttl Sclrse und Nindvieh einen sehr

grvf'cn Zheil des Herbst und Winter

sutters liefern.

In unserem Vanbe hat bis jetzt der

Rübenbau noch nicht diejenige Verbrei

tung gesunden, die er verdient. Das

mag tbeilweise seinen Grund in dem

Umstände baden, das; die Riiben beson

derS gut bei feuchte rWitterung gedei-

hen, wie solche England eigen ist,

unsere Herbste gewöhnlich trocken

sind. Dabei unterliegt es indessen

keinen! Zweifel, duft die Itultur der

Stvvp, lriiben in manchen hegenden

unseres Landes mit Erfolg betrieben

werden tan, wie das bereits durch

mannigfache Versuche festgestellt wurde.

Wo tvr Stoppelrübenbau einmal ringe

bürgert ist, und wo man seine Vortheil

erkannt hat wird man ihn gewis; nicht

rnisien wollen,

Das fkuliurverscihren ist ziemlich ein

fach. Unmittelbar nachdem die Haliw

srnchi abgeerntet ist, wird d.is l'nnd

und mit der Egge sein säuberlich

bearbeitet. Man säet breitwiirsig etwa

4 bis 5 Pfund Samen auf den Acre.

Der Samen wird seicht mit einer leich

.' Egge untergcbiacht. Es soll nicht

erschwiegen werden, das; die Stoppel

rübc einen guten, fruchtbaren, dabei

möglichst untrautf reien Boden bean

sprucht. Besonders gut gedeiht sie

aus neuem Lande. Ein im Sommer

umgepflügter Und im Herbst mit Win

terwei.tf bestellter Rasen, eignet sich

im nächsten Herbst ganj besonders zum

Anbau von Stvppelriibe. Besonders

darum weil das Caato noch nicht von

Unkraut überwuchert ist.

Tie Saatzeit liegt, je nach Umstan

den, zwischen dem 1. Juli und dem

IS. August. Ist die Witterung nicht

zu trocken und nicht zu heis' so liefert

die Stoppelriibe schärte Erträge. Mi

Nagt aber auch mitunter die Saat, n?as

in solchen Gegenden, die sich überhaupt

für Rübentultur eignen, alle : bis 4

Jahre einmal geschieht, so ist nur der

Sa n e n , dc r be i de m qe r i n ge n B e da r f n ichl

hoch pi stehen kommt. verloren.

Im Spätherbst zieht man von den

Rübe, wenn sie eine gewisse Grosse

erreicht haben, einen Theil zur nnmit-tclbar-

Verfütterung aus. Auf diese

Weise gewinnt man zu einer Zeit, wo

anderes Futter zu mangeln beginnt. eine

schöne Menge Grünfutter. Die im

Lande zurückbleibenden Rüben wachsen,

da ihnen mehr Luft und Licht zu Theil

wird, uuinier fort.

Man läszt die Rüben gern im Boden

so lange als möglich. Sie wachsen

selbst wenn die Rächte schon etwaö

kalt werden, fröhlich weiter. Wenn

sie ausgenommen sind, werden sie abgc

schnitten und in einem geschützten, aber

nicht zu warmen Orte aufbewahrt.

Man braucht sie zeitig, weil sie bald

pelzig werden und an Juttermerth er

liercn. Werden sie dagegen gleich nach

große
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TU feinsten Liqueure, das berühmt

Wm. I, r'emr Bier, sowie die besten

Cigairen ilkkeu hier zur Bersügung.

First National Bank,
Ecke 0 und 10. Straße,

pttal, $40(1,01)0 - Uet'erstdttß

8100,000

Beamte :

John ?.Carson,Präsikeit,
). D. 'J"uir, Ssllstrer.

H. S. Jrceman, Assi t jlassirer

Direktoren:
C. ?. Pcrkins. Präs, C.. B. & C. Ei.
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(Ihas F. L'.nich, ttassircr klont. Na-

tional ttant, fostW,
John i' Cai son, Piiisideur,
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ttn nur '35 Personen per Oiisioratiiieile

bi nagt. k)Oi sie sich doch seit 1n
Ein Vergleich der jetzigen

Bevöltcrung dieser Staaten mit derje

nigen von WSO zeigt folgendes (?tr,cb

Ifc

Ohio 1850: 1,980,00(1 - 1897: 3.

800,000; Illinois 1850: 851,000 -1-

807: 4,250,000; Jndiana 1850 988

0 - 1897: 2,290,000; Missouri

1850: 082,000 - 1897: 2,970,000;

Michigan 1810: 398.000 - 197: 2

390,000; Wisconsin 1850: 305.000 -1-

897: 1,920,000; Iowa 1850: 192,000

- 1897: 2,160,000.
Die übrigen Si'.ntcn - Minnesota.

,ttansns. RcbrnSka, Rvrd- - und Süd'
Takota bestanden 1850 als solche

noch nicht.

In den Prairie-Staate- n entfallen

auf einen Städter drei Landbewohner,

während die S ladtbevölterung nd

Landbevölkerung der

Staaten einander gleichkommen.

sind am zahlreichsten in

Minnesota, Wisconsin und in den Da

kvtas. wo sie ein Drittel der Bcvölkc-run- g

bilden. Am geringsten ist ihre

il,l in Missouri und Jndiana. wo sie

weniger als 10 Prozent d.r Bcoölke

rung ausmachen. Am zahlreichsten

sind unter den Eingewanderlcit mit 40

Prozent der Bevölkerung der genannten

Staaten die Deutschen. Die meisten

Deutschen wohnen in Winois, Wis

ronsin und Ohio. Die Skandinavier

machen 18 Prozent der Bevölkerung aus,

und die Irland 11 Prozent. Wäh

rend die Prairiestaate ,r durch die Ein.

Wanderung einen Zuwachs von vier

Personen erhielten, ist das latci

nische Bevölkerungselemcnt fast

und beträgt zusammen nur 00.

000 Personen.

Klima. Boden und Lage machen die

Prairiestaaten zum Ackerbau-Eentru-

der Reuen Welt. Sie produziren mehr

als zwei Drittel des Getreides, und

fast die Hälfte des lebenden Viehs

der Union.

Nach dem neuesten Eensns Produzirien

sie im Jahre 1890: 321 Millionen

Weizen, 1599 Millionen Bushcl

Welschtorn, 713 Millionen Bushel ha

fer u. s. w.. zusammen 2633 Millionen

Bushel Getreide, oder 118 Bushel auf

jede Person der Bevölkerung.

Während sich die Gctrcideproduktion

seit 1850 um das Achtfache vermehrt

hat. ist auch die Fleischproduttion eine

enorme geworden. Im Jahre 1894

betrug sie 1,092.000 Tonnen

128.000 Tonnen Schafsleisch

und 968.000 Tonnen Schweinefleisch

-z- usammen2.188.000Tonnkn. 1850

waren es nur 634.000 Tonnen

Die sogenannten Prairie - Staaten

sind nicht stark bewaldet. Ihre Wälder

umfassen weniger als 90 Millionen

Acker, ode, ein Fünftel des geiammten

Waldgcbieies der Union, Dagegen

ERNST KÜEHL
GrundeiM.thmns- - und

Velsichklungs-Agent-
,

LCI'liK'L, S.

barmet', Waaren,

Bieh und Wertpapiere werden gekan,',

oerkaust und veitausckt. Wer genaue

ueknnst über ein Stuck vand in den

'Her. gMaten wünscht, der schreibe an den Your
Unierreichneten.

I'kdirnunnen. liberal, Man wende

RANGE PE0DLEBS iibrritiigclr.
Uns'?e (M nntie ist absolut zuvfr'äisi; und sind ,Majestie Steel miJ Mi ll

Rangis" die heften, Kochbuch qiakiS soeben erhielten wir einen großen Bcr

r,'lh von Herden. Krich und HeizSken. ollS hr vo, sprechet, werden Sie Geld

ersparen und wiid Ihnen aaßerdem a'.ub och Ms iebenh it geben. Das alte, zu-

verlässige Ofengeschäft blsi'idel sich j.'ZM! O Straszc, Sprechet vor.

siä, binflichdeuisch oder englich an

lernst .still,
Beatrice, Neb

Brothers C)m)anvELJ.drmatttt sactt.

Cusearets Candy Catharic, die mun
ßicyclcSderbaiste medizinische t?ntdeckung des

ie,t,Ite,g den Ge chmück zngcnekm und

AVheel YooC--
ersisichknd, wirkt gelinde und sicher aus

Depecd Upoo.
'

VW'

Wilde Tauben zu braten. Die zuvor

gerupften und ausgenommenen Tau

den legt man 1- -2 Tage in Essig,

reibt sie nach diesem mit Salz. Ret

ken und Pfeffer ein. spickt die Brust

mit feingeschnittenem Speck, bestreut

sie mit Gewürz und Salz und brät

sie in Butter schön gelb, gibt einige

Eßlöffel voll Essig, ein wenig Fleisch-brüh-

ein Lorbeerblatt und einige Ci

tronenscheiben dazu und dämpft die

Tauben in dieser kurzen Sauce fort,

bis sie fertig sind.

dir Nieren, riebet und tsingiweice,
den ganzen Körper, verhindert Er

'üliungen. kurirt Äopsweh. Fieber, an Tuaer lioe Co.,
1010 st.

haltende Verstopfung und Galligkeit

For Lightncss, SwÜtsiws an6

Strcngth it is Unsurpasscej.
M

You ein learn alt bout it

fcy adircMing
M

Hamilton Kenwood Cycle Co.

iflitt, kaufe Sie heute eine Schachtel l

C, C, und machen Sie einen Versuch

0c, 25c, 50c. Zu haben bei n

Apothekern, welche die Kur gata".tirt.

SCanal St., ChlcafO.

HAMILT0N, BR0WN

SH0E co;s
SECURITY

SCHOOL

SHOE. HBHY Is MW,

Ein neuer

Platz,

Neuer Waa-re- n

vorrath.

i aenonnen Staaten veiaanwird

ikmäszig viel Holz gefällt. Der Ecn

m 1890 'täte, dan diese totaa

Die Farmers & Merchants. eint

der zuverlässigsten und größten
des Westens, hatte

im ZI. Juni 1897 ein Guthaben in

Höhe von H3''0,4gS.23 und einen

Ueberschuß von $98,991.48 aufzu

weisen. Nach Abzug aller Ver

Kindlichkeiten stellte sich un dem obenbe

zeichneten Tage der Baarbestand au'

08,991.4S. Diese Zahlen stellen diesem

Gesellschaft bezgl. der Solidität ein

glänzendes Zeugnitzans und können wir

diese einheimische Unternehmen denDev'-sche-

bezgl. der Versicherung ihrer Habe

zvqem Bliy, Feuer, und Srurm auf's

Würmste empsehleu. Bezahlte Verluste

ieii dem Besteben derAesellschast. Vl
07 76.

sus

ten

er

51 Proceni alles Bauholzes der

Staaten lieferten. 1892 waren

Aal mit Paprika (ungarisch). Der

abgezogene, ausgenommene und gewa

scherte Aal wird mit Salz bestreut eine

Stunde zur Seite gestellt. In But

ter schwitzt man zwei in dünne Scheiben

geschnittene Zwiebeln, streut einen hal

ber. Theelöffel Paprika darüber und

läßt ihn ettvas darin schwitzen, legt nun

den in Stücke zertheilten Aak darauf,

gießt Quart Rahm und kräftige

Fleischbrühe dozu.dämpft den Aal weich,

legt ihn auf erwärmie Schüsseln, giebt

zu der durchseihten Sauce noch etwas

Butter, 1 Gläschen Weißwein, dien Saft
eim'r Eitrone und 3- -4 Eigelb und

schlägt sie mit der Schneeruthe über dem

I, ucr zu Schaum, woraus man sie über

den Aal, den man so lange warm stellte,

giebt, und die Schüssel hübsch verziert.

wo sie gute Waaren billig kaufen können.

v

Sprichst vor und besuchet ibtt.
WtW

dem Einheimsen in Erdlvchern eingegra

den. so halten sie sich geraume Zeit.

Die Hauptseindc der Rüben find die

Erdflöhe, welche zuweilen die ganze

junge Saat zerstören. Doch ist dies

seltener beim Stoppelrübenbau der Fall,

weil in den meisten Jahren zur Zeit

der Saat das Ungeziefer bereits ver

fchmunden ist.

Besonders Nachtheils wirkt eine län

ger anhaltende Trockenheit unmittelbar

nach der Aussaat. Die jungen Pslan-ze-

gehen dann aus Mangel an Feuch

Ngkeit leicht zu Grunde. In diesem

Falle wartet man wohl einen Regen

ab. und säet zum zweiten Mal. Aus

die Saat kommt sehr viel an. Hat

man damit den rechten Zeitpunkt ge'

troffen, so dasz bald darauf Regen ein

tritt, so kann man mit einiger Sicher

heit auf das Gelingen des Baues rech

tun.

Frau Grcte bestellt im verflossenem

Jahre mehrere Erbsew und Bohnen'

beete mit weiften Rüben, und erntete

arofze Massen derselben. Ueber Bit

ten und Verstehen.

Stoppelrüben sind ein merthvolles

Winiersuttcr für Schafe und Rindvieh,

namentlich für Schafe. Werden si den,

Milchvieh gegeben, so musz cS unmit

kklbar nach dem Melken geschehe,),, da

sie sonst nachtheilig aus den Geschmack

der Milch einwirken.

Das Hauptwachsthum der Rüben fällt

in die Herbstmonate, wo die Nächte län

ger werden und die oft eintretenden

Nebel den Pflanzen die nöthige yeuch

tigkeit gewähren.

Bei nur einigermaßen günstigen Wit

terungsverhältnissen erlebt man nicht

geringe Freude an dieser zweiten ErK
demselben Jahrc.

The L'Universal ßapitat'CitySchuljstwp
11 iidliche o. Straße.

Alle Arbeiten werde gara

lirt. Neue schuhe un? ral ane pe

i jcu'ftonen ttvcr die (yffi)orn
ifinic fstr .Hcinistätsucher

Am K August, 7 und '1 Sept, 5 und

IVi Oktober, 2 und 10 November und 7

ud 21 Dezember werden wir Ei cm sion

iirfVtS zu einem gahi preis plus Z2 für

t Hin- - und Heisahrt verkaufen und

Aialüät
Wie richtet man bei der Gans das

Biutnest her? In einem warmen Stall Wer bei diesem heiszen

Welter ein gutes, fri,cl,es

hat soeben die modernsten

"JMllster und Noden

erhc. ten. !!ill,s neu in der Moe i und ? aniei,garderobeVanche, Mache! die.

1kW GeZchöste etncn Vesuck, Ktvor Ihr an einem anderen Platze kaust.

TK&iL&,ticlc Kiolx-arcls- s

ödn Chicago, tonangebende Putzw.acherin,

zwar nur nach allen Punkten in edras

ka und Wyaunrg westlich und inclnsive

von Oki Junclion Keine ohti für

weniger ai $9 wird angenommen

ias Bier wünscht der

gel,e zu

richtet man das Bruinest auf dem Erd

bodcn in der Weise her. dasz ungefähr

drei Finger dick Stroh oder besser zwei

Finger dick festgedriickt: Haferspreu sich

zwischen dem Erdboden und den Eiern

blsmdei. Hat man keinengeeigakten

Platz, so nehme man einen alten Korb

oder eine Kiste, fülle sie halb mit etwas

es 42 Millionen Tonne,! Banholz und

140 Millionen Brenndolzim Gesnmmt-werth- e

von 330 Millionen Dollars,

odec $3.60 per Acker des Waldbestandes.

Die Prairie Staaten ausgenommen,

ist der Durchschnittswerth des gefäll-

ten Holzes der Wälder der Union aber

nur $1.80 per Acker. Die Staatsre-giunnge- n

sollten daher Schritte thun,

um zu verhindern, daß verschiedene

Prairie - Staaten ihres Waldbestandes

gänzlich beraubt werden.

Die eingewandten Bewohner der

Prairie Staaten gehören einer

Klasse an. als die der östlichen

Sinaten, Denn es sind meistens Far-w-

aus dem nördlichen Europa, wäh-

rend die Einwanderer in den östlichen

Staaten zum Theil ungeübte Arbeiter

sind.

Im Vergleich mit den Ver. Staaten

im Allgemeinen vertreten die Prairie

Staaten 36 Proeent der Bevölkerung.

47 Procent des Ackerbaus, 34 Pro-ctn- t

der Fabrikarbeiten. 31 Procent

des Bergbaus und 39 Proccnt des

Reichthums der Union.

Somit machen sie etwa 35 Procent

der ganzen großen Republik aus. In
vielen Hinsichten übcitrcsscn sie fünf

oder sechs europäische Rc iche zusammen'

genommen.

Ein Schwerenöthcr.

Frau : ,.Wie konnten Sie sich HK

reißen lassen, meine Tochter zu küssen V

Hauslehrer : ..Sie sieht Ihnen zu ähn

lich, gnädige Frau !"

Liucoln. Keb.113? Straße.

A fttelvmg. Agent, . ,udt. 9. st,

Tr Z. H. Tyndalc,
Xcttfsct-c- t .Ärf.

Lansing Theater, Zimmer Ro. d und 10

l.'i:nc.eit, Hals- - und Nasen

Krankheiten.

WM" (lb LH LEATHER COMP
.LlnüO

. U0Mzv
2iS südl. 10. Straße.

f Frisches Fleisch, schmackhafte WiK

stc und Schinken zu sehr niedrigen Prei-se-

und 16 Unzen zum Pfund bei F e r d.

V oigt, llö südl. 9. Straße

Nttttt Die Kinder.

Wenn .ider von Husten, Erkält

mtg nd Ciouu dercille sind (0 kiinn

Tr. Biilso husten Sninp stll rcistl' und

Mff, Herr Eler E. Baker, Blau-dn- ,

Pa., schieil'k: "Wir haben Dr,

Bull' Hnstcn Syrup fr HustW

und Lroup gebraucht und fan

den iiß eine sicher wirkende Medizin, er

ist dae beste Miktri für alle solche

lrlten idn immer im Hausk."

Dr. Bull's Husten Svrup wird i n

Äpotdeken für l't Eents verkauft.

Nehme keinen anderen.

113-1- 15 nML S. Straszc,

Gri - und Kleinhändler in

feuchter Asche, die sich festdrücken Ifl&t,

dri.cke dann eine flache Wölbung, lcge

diese zwei Finger dick mit Hafersprni

lus und dann die Eier hinein. Auf

'teje Weise erhalt die Brutwärmc Rück

Ichsag vom Erdboden und musz sich den

iern mittheilen.

Eine hübsche Tochter.

Eo.nmer-'ienrat- : ., . . Ick g?b'

Ihnen die 2M.000 Mark, fterr Baron,

ober ick sag Ihnen : meine Tochter ist

.i, eonditio sine aua nrni."

S ixn tastnn, CtlCC lich nttl
zrö' l ck,e' Studium ioirot. ,m In a? auck

Xsflsndi r'icde tteiffittnilc a'. Vtuejenai.v

erBcvecvi ht, un d dem eine !an iMN
ii 'r'.ii.H um stU steht, ewr5! i;U sich der

Familie iiincoln'v uuj Umficflens.

r:ul3C:!Dtra6c

Z'nsrro Vriürtc-Ctrtitie-

In der Augunnnmmer der Norch

American Review" veröffentlicht M. E.

MulhZll einen interessanten Artikel

über unsere Prairicstnaten. Er ver

sieht darunter die folgenden zwölf T toa

ien der Union: Ohio, Illinois. Mis

ssrtri, Jndiana, Iowa, Michigan. Wk

aus Land tt vsrleihe !

Vollmachten auegefe! tiqt
ri .chastcn prompt bisorgt.

ZM" ?ad'. nd Stedt , Eigsnihum

urtei günstigen Bedingungen zu verkau,

ik
ScÄtssö'Agentnr und tölLfU

efehtif.

Qs, A. Hagcnsicl?
921 O Fttasze L'ueotn. Re

Leder Schuhe l Pferdegeschirre

1 Flndlngs, chhlVrrSßhe, Peiise n usw.

n)tn. anfas, Minntsora, kbraska.10 r7bn!eder für Schnhe und Stiefel. Ausriedcnheit garanlirt. Briefe in englisch
a un Südd-Dalot-

und d:u,sch bear tivortct. Wir seh?n ihren Auslrüge entgegen.


